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Manuel Knapp (Mitte) siegte vor Christian Klein und Mario Bachlechner (v.l.). Fotos: Hoizedi

Mister Tirol sang sich in
die Herzen der Juroren
Manuel Knapp ist der
neue „Mister Tirol". Der
Jenbacher verwies Chris-
tian Klein und Mario
Bachlechner auf die Plät-
ze zwei und drei.

TELFS (alex). „No risk,
no fun" ist das Lebens-
motto des 20-jährigen
Bademeisters aus Jenbach.
Spaß hatte der frischge-
backene „Mister Tirol"
auf alle Fälle, zeigte sich
aber überrascht von seiner
Wahl.

„Ich muss das alles erst
realisieren", waren die ers-
te Worte von Knapp bei
der Wahl am Samstag in
Telfs. Mit einer Gesangs-

m

Trotz Handicap war Kapfin-
ger Publikumsliebling.

darbietung und sicherem
Auftreten bei den Wer-
tungsdurchgängen über-
zeugte Knapp auch die Ju-
ry. „Ich dachte eigentlich,
dass der Andy die Nase
vorn hat", erklärte Knapp

dem begeisterten Telfer
Publikum.

Der Sieger lobte da-
mit die Auftritte seines
Mitkonkurrenten Andy
Kapfinger aus Reith im
Alpbachtal. Der 25-jähri-
ge Leistungssportler sitzt
zwar im Rollstuhl, ließ
aber in seiner Personality-
Show sein vermeintliches
Handicap vergessen. Er
avancierte bereits nach
seinem ersten Auftritt zum
absoluten Publikumslieb-
ling des Abends.

Kapfinger erreichte zwar
das Finale, konnte sich
aber gegen Knapp, Klein
und Bachlechner nicht
durchsetzen.


